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Zeverfches WocheMatt
Nr. 106 . Sonnabend , den 0 . Juli ZcS70

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Diemit einem Kirchenamte verbundene Haupt-

ichmstelle zu Middoge (Jeoerland) ist zum 1 . October
-Mm , im Einverständniß mit dem Großherzoglichen
Mlchenrath. — Bewerbungen sind bis zum 18.
W cmzureichen . — Diensteinkommen 270 Thlr.

Oldenburg, 1870 Juni 30.
Evangelisches Oberschulcollegium.

Erdmänn.
Zur theilweisen Neupflasterung der Schlachte

HW sind 30,000 Klinker, ca . 140 Fuder Sand
oh», dhmtheile und ca . 15 Fuder Schwemmsand
ersMich.

Sand und Steine sind an Ort und Stelle nach
Amisung zu liefern.

Annehmer wollen schriftlicheOfferten nebst Probe-
ßmen bis zum 15. d. M. beim Magistrate einreichen.

Z -ver , 1870 Juli 7.
Der Stadtmagistrat,

v. Harten.
Gerdes.

Convocation.
Bei dem Unterzeichneten Amtsgerichte ist Folgen¬

des vorgcstellt:
Laut amtsgerichtlichen Contracts vom 13 . Sep¬

tember WS haben:
!> die Wittwe des weil . Häuslings Berend Jür¬

gens Steffens zu Moorwarfergast , Helene geb.
von Bergen,

1 der Arbeiter Johann Bernhard Steffens daselbst,
P zu Moorwarfergast unter Flur 13 Parzelle 36.
" 8 . belegene, von ihrem weil . Ehemanne bezw.« seinem weiland Vater ererbte Häuslingsstelle,
Wnd aus dem Wohnhause und 2 -/- Matten Geest-
^ mit allen An- und Zubehörungen für die

Me von 600 Thlr . Cour. , zum Antritt auf den
I ^ 70, an dieMittwedes weil . Häuslings Hein-

? Hermann Wiets zu Oestringfelde, Johanne Chri-
Ki/ H^ren, jetzt zu Moorwarfergast , zum

Mhun, verkäuflich übertragen. Die HauslingS-
gegrenzt : im Osten von Hemmens Grün-

, >m Süden vom Fahrwege nach Altona , im We-
^iindm

und im Norden von Vinups

^ suchen werden nun alle Diejenigen,
Mi/ ? bezeichnete Immobil cum pert. ding-
M ; I^ che , insbesondere auch in Eigenthums-
detl s?

»der Fideicommißverhältnissen begrün-
hechte , sowie Servituten oder Realrechte zu
glauben , hiemit aufgefordert, solche am

biMa ^ September d . I.
dir-nl ^ »melden, bei Strafe des Verlustes der"Wichen Ansprüche.

Der Ausschlußbescheid erfolgt am
5 . September d . I.

Jever, 1870 Juni 9.
Amtsgericht , Abthl . I.

Driver.

A l b e r s.

Ausverdingungen.
Am Dienstage , den 12. dieses Mts .,

Morgens 16 Uhr,
sollen auf dem Rathhause Hieselbst folgende Arbeiten
auf der Schlachte öffentlich ausverdungen werden:

1 . das Aufbrechen von ca . 60 HjRuthen Pflaster,
2 . das Verschieben von ca . 360 Tonnen Steine,
3 . das Losschlagen von ca . 51/4 Pütt Erde » 40

s^ Ruthen ( ca . 1 */« bis 3 '// tief) nebst Ver¬
schieben.
Jever, 1870 Juli 7.

Der Stadtmagistrat,
v . Harten.

Gerdes.
Am Montage , den 11 . d. M^

Abends tz Uhr,
werden im Hause des Unterzeichneten die Zimmer-
und Maurerarbeiten an den geistlichen Gebäuden der
Kirchengemeinde Neuende, als : die Umlegung eines
Theils des Kirchendachs (überm Chor) und des Dach¬
firstes der Scheune der Iten Pastorei ausverdungen.

Neuende, den 1 . Juli 1870.
In Auftrag:

_ H . I an s s e n.

Verpachtungen.
Weil. H . M . ChristophersErben wollen das ihnen

zugehörige, zur Zeit von H . Specht heuerlich benutzte,
zu Moorwarfen belegene Landgut , bestehend aus den
Behausungen , Garten und 60 Matten Marsch-, Geest-
und Moorländereien , zum Antritt auf den 1 . Mai
1871, auf 6 bezw . 3 Jahre am

19 . dieses Monats,
Nachmittags 3 Uhr,

in des Gastwirths Friese Hieselbst (Höhenluft ) Be¬
hausung öffentlich verpachten, wozu ich hiedurch
Pachtliebhaber einlade.

Jever, 1870 Juli 7 . .
G e r d e s.

Das zur Neuenderkirchreihe belegene, seither von
weil . G . I . Gerken heuerlich benutzte Landgut der
Erben des weiland R . D . Brahms zum Neuender-
altengroden, bestehend aus den Gebäuden und 125»/,
Grasen Landes , soll, da die Wittwe des Pächters die
Pachtung aufzugeben wünscht, auf 6 resp . 3 Jahre,
Mai 1871 änzutreten, anderweit verheuert werden,
und ist Termin zpr öffentlichen Verpachtung desselben



auf Mittwoch , den 2V. Juli d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

io Knoke ' s WirthShauft zu Schaar angesetzt.
Pachtliebhaber werden hiedurch eingeladen mit

dein Bemerken , daß die Bedingungen 8 Tage vor
dem Verpachtungstermine beim Unterzeichneten ein¬
gesehen werden können.

Mariensiel, 1870 Juli 1.
W a r » k s.

Herr Kaufmann Carl Reich in Heppens-Wil¬
helmshaven läßt sein daselbst an der Hauptstraße be-
legenes Haus nebst Scheune in folgenden Abthei¬
lungen oder auch im Ganzen, zum Antritt auf den
1 . Mai 1871 , am

I . August d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

an Ort und Stelle öffentlich meistbietend auf ein.
oder mehrere Zahre verpachten , und zwar:

1 . Das Souterrain , seit 9 Zähren von dem Herrn
Zoh. Fangmann als Keüerwirthfchaft resp . Re¬
stauration benutzt, mit Kegelbahn und Räumlich»
ketten in der beim Hause besirwlichen Scheune,

2 . die 1 . Etage mit vielen Localitätcn, besonders
zu einer großen Restauration geeignet;
hiebei rxird bemerkt , daß ein räumlicher Pferde¬

stall und Bodenraum in der am Hause befindli¬
chen Scheune beigegeben werden kann,

3 . die 2 . Etage, bestehend aus 6 Zimmern und
Bodenraum,

4. zwei Giebelwohnungen,
die beim Hause befindliche Bleiche und eine

Cistcrne ist zum gemeinschaftlichen Gebrauche,
5 . Haus und Scheune zusammen , da das Ganze

sich zu einem Hotel besonders eignet , auch in
der ganzen Ortschaft kein Hotel ist. Für die
bedeutende Frequenz der Geschäftsreisenden und
Touristen am hiesigen Platze ist ein Hotel ein
Bedürfnis».

Schließlich wird «och benterkt , daß der Ort
eine Gasbeleuchtung besitzt , die sich bis zum Bahn¬
hofe hinzieht , sowie auch das Haus mit einer sol¬
chen versehen ist.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Nruheppens, 6 . Juli 1870. .

Koch.

Vergantungen.
Mehde -Verkauf.
Der Hausmann Köster zu

Schilldeich ( Gemeinde Fedderwarden)
läßt am
Sonnabend , den S . Juli d. I . ,

Nachmittags 2 Ubr,
von dem s. g . Ochsenhamm bei Kuch¬
hausen

14 Grasen Mehde
in paffenden Abtheilungen öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist durch
den Unterzeichneten verkaufen, wozu

Kaufliebhaber hiemit eingelade« wex.
den mit dem Ersuchen, sich in ^
Burgschenke zu Kniphaufen eiustnden
zu wollen.

Sengwarden , 1870 Juni 23.
Hedden , Auktionator.

Der LandhäuSling Eilt Post zum RchdU
läßt am

Montage, den II . Juli d. I.
Nachmittags l Uhr anfangend,

in resp . bei seiner Behausung
ca . 6 Scheffel Roggen Einsaat,

auch:
2 Schaafe,
1 Schwein,
1 Comtoirschrank , 2 Tisch«, 1 Borskarre, I g„-
ßen Trog und sonstige Gegenstände

auf Zahlungsfrist meistbietend durch de» Unterzeitz
neten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Jever , 1870 Juni 26.

v . Cölln.

Schweine-Verknus
ZU Grotzostiem.

Der Handelsmann D . Köhler
aus Edewecht läßt am
Montage , den 11. Juli d. K,

Nachmittags 2 Uhr anfangs
in I . Faß Wirthshaufe zu Grch
ostirm

3 « LV Stück
große und kleine

Schweine
auf Zahlungsfrist meistbietend ver¬
kaufen, wozu Käufer hiedurch unge¬
laden werden.

Mariensiel, 1870 Juli 2.
— ^_ W a r » k s.

Pferde-Auction.
Der Pferdehändler Samuel Hq

aus EfenS läßt am
Dienstag, den 12. Juli
I ., Nachmittags 1 W
anfangend,

in des GastwirthsIhnken zumSW-
ting Hieselbst Behausung



-Leca 3V St . Pferde,
^ darunter 18 Stück

dreijährige Pferde (Wal¬
lache) , 7 Stück vier- und
fünfjährige Pferde , 5 Stück
Werfällen (Butjadinger
md Kehdinger Race),

Ms Zahlungsfrist meistbietend durch
re» Unterzeichneten verkaufen.

Kaustiebhaber werden eingeladen.
Jever , 1ü70 Juni 30,

v . Cölln.
Des weil . Zimmermeisters Hinr . Jürgens Wwe.

zvZchortens will am
Sonnabend , den 16 . d . Mts . ,

Nachmittags1 Uhr anfangend , in ihrer Behausung
dchlbst

M Cb.-Fuß eich. Pfosten , 3 und 4 " in ver¬
schiedenen Längen und Breiten,

100 fUFuß V. " eich. Dielen,
mehrere4zöllige buchene Pfosten , 3 ^ breit und

14 ' lang,
mehrere eschene Pfosten , 2 ^ breit und 15 ' lang,
M Fuß Cävelinger und nordische Dielen

meistbietendauf Zahlungsfrist durch den Unterzeich¬
neten verkaufen lassen.

Z-ver, 1870 Juli ' 7.
Geldes.

Aufebiger Vergantung kommen mit zum Verkaufe:
2 vollständige Betten , Mannskleidungsstücke , 1
Kiste , 3 Stühle , Glas - und Porzellansachen re.

^ _ _
D . O.

Fruchtverkans.
Am Montage , den

18. Juli d. I .,
Nachmittags 2 Uhr, sollen durch den Unterzeichneten

20 Grasen probsteier Hafer im Cäciliengroden
in paffenden Abtheilungen

aufZahlungsfrist meistbietend verkauft werden und
^

Een Käufer sich zur angegebenen Zeit in v . d.
Me Gasthause zu Mariensiel einsinden.

Mariensiel, 1870 Juli 7.
^ W a r n k s.

MchUund Mehde-Verkaus.
Der Hausmann F . H . Klenge zu Roffhausen

W am
»«unerstag . den 21 . Juli d. I .,

.
"Mittags 2 Uhr , auf seinem Landgute zu Roff-

Wsen
24 Grasm probsteier Hafer und

in ^ ^ " Ufergras
. Passenden Abtheilungen auf Zahlungsfrist verkau-

- >v»zu Läufer hiedurch geladen werden mit dem

Bemerken , daß der Hafer theils an , theilS in der
Nähe der Chaussee belegen ist.

Käufer versammeln sich in Franzen Wirthshaufr
zu Roffhausen.

Marirnsiel , 187 « Juli 7.

— ^ ^ _
W a r n k s.

Die Wittwe Eberhards zu Dose , welche ihre«
landwirthschaftlichen Betrieb einzuschränken beabsich¬
tigt , will am

Donnerstage , den 21 . d . Mts .,
Mittags 12 Uhr ans . ,

in ihrer Behausung resp . an Ort und Stelle auf ge¬
raume Zahlungsfrist verkaufen lassen:

1 dreijährige Stute,
1 zweijährige do.,
18 Stück Hornvieh,

worunter 2 - und '
3jährige Ochsen , Bee-

ster und Jungvieh,
3 Pflüge , 2 Eggen , I Ackerschlitten und sonstige
landwirthschaftliche Geräthe,

sodann : das Gras auf der Wurzel von 28
Matten,
16 Scheffel Ginsaats Hafer und
14 „ „ Rocken

auf dem Halme.
Liebhaber wollen sich rechtzeitig einfinden.
Friedeburg , den 6 . Juli 1870.

Eggers,
Auct . _ ^

Der Herr Landwirth Jakob Frerichs zu Wedel¬

feld in der Herrlichkeit , welcher seinen landwirth¬
schaftlichen Betrieb aufgiebt , läßt am

Montage , den 25 . Juli d . I .,
Nachmittags 1 Uhr,

SS Grusen Mehde,
8 Grasen Gerste nebst Ettgrode und
Ufergras

auf geraume Zahlungsfrist verkaufen.
In einem später hekannt zu machenden Termine

werden noch SS Grasen Hafer und 2S Gra¬

sen Bohnen zum Verkaufe kommen.
Es wird ausdrücklich bemerkt , daß der Flächen¬

inhalt des zu verkaufenden Landes genau so angege¬
ben werden soll , wie Verkäufer solches von der gräf¬

lichen Rentei Gödens gepachtet hat.
Kaufliebhaber werden eingeladen.
Friedebüra , den 4 . Juli 1870.

E g g e r s , Auct.
"

Notifikationen
Zu verkaufe » .

^ Brod . ^
Siebetshaus . ^ F . R . Dänen.

Es können zwei ZimmergLsellen Arbeit erhalten.

Schortens A - MeinS.

G es « ch t:
Auf sofort ein Geselle.
Hohenkirchen . G . D . Neumann,

Maler.



Folgende
L .. LKvrsscher

Fenchel-Honig -Extract.
Bekanntes Hausmittel gegen Katarrh , Husten,

Heiserkeit , Verschleimung , Asthma , Keuchhusten,
wie bei allen Kinderkrankheiten. Einzig und
allein echt zu haben bei I . L . Zldau in
Zever und Fr . Z . Schumacher in Wil¬
helmshaven.

Druckcattune, Kleider, Moiree-
u . Balmorlröcke , wie auch die be¬
liebten wollenen Tischdecken , von
1 Thlr . an, empfiehlt

K. Kesven.
Neuende , im Juli 1870 .

^

Universell als Heilnahrungsmittei.
Herrn Hoflieferanten Johann Hofs in Berlin.

Dützen, 30. März 1870. Ich bitte um ein
Gebinde Malzextrakt, 25 Quart , für den Rech¬
nungsrath Th eine und bezeuge mit Freuden,
- aß dies Product heilsam in den ver¬
schiedensten Krankheiten und körperstär¬
kend gewirkt hat . Man bedient sich dieses
Mittels gern als eines Universal-Heil-Nah-
rungsmittels . G . A . Th eine aus Uetersen
in Holstein . — Für meinen schwachen Magen
hat sich Ihre Malz-Gesundheits-Cokolade sehr
gut bewährt . Z . Kovacevich, Consistorial- >
rath und Pfarrer in Gradina . — Ihre Brust¬
malzbonbons haben den gewünschten Erfolg
gezeigt . Z . Krauß, Firma : Brüder Krauß,
Bank -Wechselgeschäft in Pesth . — Der Frau
Fürstin von Schönburg wollen Sie von Ihrem
heilsamen Malzextract wieder zusenden. Win¬
ter . — Ludwigs lu st , 6 . März 1870. Ihre
Malz-Gesundheits- Chokolade und Ihr Malzextract-
Gesundheitsbier haben mich wunderbar gestärkt.
D . Renn ow, Lehrerin.

Verkaufsstelle bei C . M . Hillcrs Wwe . in
Jever

Rübsaamen, verschiedene Sorten , darunter große
englische Futterrüben , empfiehlt
_ A . Ahlfs, Gärtner.

Gartenconcert
und

am Freitag , den 13 . dieses Monats,
wozu freundlichst einladet

H e d d e n.
Sengwarden , 1870 Juli 6.

unfehlbares Mittel ge-
gen Gliederreißen allex

Art , empfiehlt ä Paquet 5 und 8 Sgr.
I . C . N . Wölfel.

Folgende

8eisen,
» ) harte Haushaltung -,

Seifen:
Bleichfeife,
Efchweger Seife,
Rothmarmorirte Seife,
Weiße Seife,
Gelbe Seife;

ßr) seine ToilettewSeifen:
Glycerin -Seife,
Mandel -Seife,
Honig -Seife,
Windsor- Seife,
Cocusnußöl -Soda -Seife,
Omnibus -Seife,
König -Seife,
Mosaik -Seife,
Rastr-Seife,
Adler -Seife,
Veilchen Seife,
Muschel -Seife,

sind stets vorräthig bei

WMiiier L liibiM,
Gesucht.

Auf sofort ein Böttchergesell.
Hohenkirchen . Christians.
Bei mir wird von heute an beständig V«

V« breites Fünfschaft , Wollenzeug aller Akt,
ferner Unter - und Oberbetten , Leinwand rasch
und bestens angefertigt.

R Klusmann , Webermeister.
Zeve r, Lindenbaumstraße.

Jeden Bandwurm
entfernt binnen 2 bis 4 Stunden vollständig, schmerz-
und gefahrlos, ebenso sicher beseitigt auch Bleichsucht
und Flechten und zwar brieflichVoigt , Arzt zu
Croppensteht (Preußen ) .

Seriemer Protestantenverein.
Versammlung:

Sonntag , den 17 . Juli,
von Nachmittags 4 Uhr, verbunden mit einem öffent¬
lichen Vortrage.

Der Vorstand.
C . Gittermann . T . O . Eyben. T . H . Tiardsen^

Au verkaufen:
Ein fettes Kalb, sowie 8- bis lOtausend Stroh-

doken.
Stummeldorf , Juli 8.

Zoh . Heinr . Antons,
Gesucht.

Auf sofort noch 3 Zimmer- und Maurergesellen.
Tettens . Folkert Ianssen.



Colonia.
Feuer-Versicherungs -Gesellschaft in Cöln.

Zum Agenten der obigen Gesellschaft ernannt , erlaube ich mir, zur Annahme von Versicherungen mich
Ans zu empfehlen.

Oie Gesellschaft versichert alles bewegliche und unbewegliche Eigenthum , zu festen mäßigen Prämien und
Wt keine Nackzahlung statt . Die Garantiemittel derselben belaufen sich auf mehr als Sechs Millio-
W Lhaler Preuß. Courant.

Formularezu Versicherungs -Anträgen werden unentgeltlich ausgegeben und jede weitere Auskunft von
« aufs bereitwilligste ertheilt.

Gödens, im Juli 1870.

_ E . G . Eiben.
Für Auswanderer

Zeit- und Geldersparniß.
Durch die directe Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirecten über Bremen wird den

Minderem der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben, sich
«t »uße und Ruhe an Bord einzurichten.

Nähere Auskunft ertheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten
Herr Jka Zwitters, Sandel,

„ Joh . Joachims, Tettens,
„ H . C . Iühlfs, Hooksiel,
„ I . A . Bohlken, Mederns,
„ I . H . G . Düser, Jever.

_ _ concessionirte Schiffsexpedienten.
Bremerhaven , am Hafen 93.

Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich - er Specialarzt für Epilepsie Doctor 0 . liillisek in Berlin,

jetzt Louisenstraße 45. — Bereits über Hundert geheilt.
Wissenschaft¬

lich empfohlen
gegen Magenka¬
tarrhe , Säure¬
bildung, Ausstö¬
ßen , Verdau¬
ungsschwäche,

Athemnoth und
Harngries . Vor-
räthig inplom-
birten Schach¬
teln mit Gebr.-
Anw. ä 30 Kr.
----- 8V , Sgr.
nur allein acht
in ^« ver bei

Mtheker A . Müller .
'

^ Administration - er Felsenquellcn.

Landgut-Verkauf.
M

^ Jeverschen Marsch belegenes Land-
.^ stehend aus Gebäuden und 50 Jück Landes,

^»iI 87 l
"^ Hand, zum Antritt auf den 1.

sehr billig.
Jever.

SuhlingerSensen
und Sichten

I . H . Müllcr,

zu verkaufen.
Reflectanten wollen sich an mich wenden.
-Mer, 1870 Juli 7.

- - - F i m m e n , Rstllr.
ki » r

^ " verkaufen,
fettes . Schwein.

Moorsum.

Donnerstag, den 14 . , und Freitag , den 15 . ,Concert
der Gesellschaft Schlosser

aus Böhmen, wozu ergebenst einladen
Ed . Behrens u . Co.

Sillenstede, Juli 1870.

Gerd I . Reents.

Äiesmütterchen
in kräftigen Pflanzen und

Farben -Auswahl empfiehlt
Andreas Hinrichs

am Parmwarf.
Sonntag , den 17 . Juli,

Tanzmusik
bei Ed . Behrens u . Co.

Sillenstede, 1870.



Der Landmann und Gastwirth Jacob Faß zu
Großostiem läßt am

Montage, den 18. Juli d. I,
Nachmittags 3 Uhr,

in seinem Wirthshause zu Großostiem durch de« Un¬
terzeichneten folgende seiner Immobilien zum Verkaufe
amter der Hand, resp . zur Verpachtung aufsetzen:

L. Zum Verkaufe:
1 . eine bei Großostiem belegene Häuslingsstelle, be¬

stehend aus einem Wvhnhause mit Garten und
einem unmittelbar vor dem Hause belegenen,
etwa 1 Matt großen Stück Weide- und Pflug¬
land,

2 . ein circa 3 Scheffel Saat großes Stück Land,
„Hohegörn " genannt,

3 . ein circa 3 Scheffel Saat großes Stück Land,
„Brodland" genannt,

4 . ein circa 1 Scheffel Saat großes Stück Land,
welches sich besonders zum Kartoffelbau eignet,

5 . ein circa 1 Scheffel Saat großes Stück Land,
„Husstede Aecker " genannt.

8 . Zur Verpachtung:
ein zu Ostiem an der Chaussee an bester Lage
belegenes, 2 Stuben und Küche enthaltendes
Haus , nebst Scheune und großem Garten , sowie
folgende Ländereien:
s . ein circa 2 ScheffelSaat großes StückzLand,

, ch // /, ^ „ // v „ „
o „ „ 1 » „ /, „

(Pflugland ),
ä . 2 Matten Weideland,
e. 1 Stück Torfmoor im Feldhauser Moor.
Hiebei wird bemerkt , daß daS «ud 8 . gedachte

Haus , worin jetzt Handlung betrieben wird , sowie
die dazu gehörigen Ländereien , zum Antritt auf den
1 . Mai 1871 resp . 1 . Novbr. 1870, auf ein oder
vchrere Jahre zur Verpachtung aufgesetzt werden . -

Ferner wird noch bemerkt , daß die aufgeführten
Ländereien sehr guter Bonität sind und sich sowohl
zum Getreidebau, als auch zum Beweiben eignen.

Heppens, 1870 Juli 5.
Koch.

Jugend -Schützenfest
zu Sillenstede.

Zu diesem am Freitag , den LS . ,
und Sonntag , den L7 . Juli , statt-
sindenden Feste ladet freundlichst ein

R . D . Ianssen.
Sillenstede . _

Zu verkaufen.
Roggen- und Weizenlangstrohschöfe und 2 Dumpf-

öfrn, so gut wie neu, billigst bei
'

Waagestraße._ Heinr . Andrer.

Gesucht.
Einige Zimmergesellen von
Bübbens . Pete r Onken.—

Gesucht .
.

Ein zuverlässiger Arbeiter.
Kl. Rhaude, Juli S 1870.

L . S » e r 4.

Ein gutes Kalb, 14 Wochen alt, hat '»
kaufen G . Schild

Grafschaft._
In diesen Tagen wird bei nri/

5/4 br. Wolleuzeug, br . ^
und einfaches Lcinm

angefertigt.
__ A, W . Deye.

Wegen Ausgangs der Saison verkäüf/ch^
jetzt an Strvhhüte zu den niedrigsten Preisen . ^
renhüte schon unter Einkauf .

^
Schlachtstr. Joh. Di eh.
bl3 . Zugleich empfehle eine hübsche AM«

in Blumen , Bändern , Federn , Hutfa^vns in L
und Sieb ebenfalls sehr billig.

D . L.

Kiefernadel- oder W
Extract

zur Selbstbereitung der überaus heilsamen Kiest
nadelbLder ist wieder vorräthig bei

_ _ A . W . Dche.

Der bisherige Abgeordnete des
' 2 . ReichstagsH

kreises hat eine Wiederwahl definitiv abgeiehnt.
Zur . Besprechung und Einigung über einen M-

kandidaten der Fortschrittspartei laden die Uiüijch
neten zu einer Versammlung in Varel,
am I « . Juli , Nachmittags

im Gasthofe „ zum Schütting",
hiermit ein.

Der nächste Reichstag kann den Kampf gegen di
Militarismus und dessen Druck aufnehmen , « n«
dazu den Much hat. Jeder Wahlkreis mußdW
jetzt doppelt darauf Bedacht nehmen, einen festen A>
energischen Mann in den Reichstag zu senden,
unsere Mitbürger durch eine möglichst große
gung zeigen , daß sie die Bedeutung der "

Wahl erkennen.
Varel, 1870 Juli 2.

I . Abels (Schwarzenburg ). A . Allmers (Absen)
Dr . Berlage (Schwei ). D . C . Bargmann (Bare)

Hugo Bargmann (Borgstede).
A. D . Botter (Oberhammelwarden).

G . Brumund (Büppel) . C. Carls (Barel)
E . Drerks (Varel) . A. H . Euzelbart (BlauhG

B . Hanstng (Stick) . Franz Hemken (Zetel)
A. Huchting (Bockhorn). A . Kirchner (S«M

G . W. Kumme (Varel). E. G . Wurken (Asch
B . Mehnen (Zetel) . . . ...

Menke-Lange (Oberhammelwarden ). B . MnnerSchaM
G . v . Münster (Hosswürden).

' A. Niebour (Varel). L. Niebour (Nemnde)
G. Rernders (Zettl). Joh . Schwarsing (B°rgM

Suhren (Schortens) . Th. Tantzen
A. Theileu (Varel). I . F. Tollnê OeM^

Gesucht.
Auf sogleich rin Schmiedegesell.
Hooksiel, 1870. . ^

. Beruh.
. Schmied und SchM-



am Sonnteig , den 10 Juli.
Anfang : Nachmittags 4 Uhr.
Ball -Anfang : 9 Uhr Abends.

Mchtmitglieder zahlen zum Concert als Entröe

; 8f , können übrigens nur durch Comit ^-Mitglieder

,j«zeführt werden . . .' Lwb se n.
'MMittwe des weil . Hausmanns
tz. Popken zu Breddewarden,
B Vormünderin ihrer minderjäh¬
rigen Kinder , wünscht das den Letz- .
M gehörige, zum Senglm Alten-
W belegene , pl . m . LLL Grasen

M Landgut
k. p . , Vom I . Mai 187L

an , auf 3 resp. 6 Jahre unter der
Hand zu verpachten.
PMiebhaber werden ersucht, sich

baldig bei der Verpächtecin oder
N dem Unterzeichneten zum Contra-
hiren nnzufinden.

Sengwarden, 1870 Juni 27.
_ Hedden, Auktionator.

Dckute Holzkamper Weinkäse , s Stück 3 ' /» gs-,
Edamer und grüne Schweizer Käse , Sardellen , fein¬
st Proomceöl halte bestens empfohlen.

Juli 3 . 1870.
H . G . F . L u b i nu s

in Zever.

du
WeMaatjes-Häringe
._ I . P . K u n t e r.

Hamburg.
Gesucht Mrben für Hamburg eine gro

M Maurer . Der Minimal-Lohnsi
Kragt

1 Thlr. preuß . Crt . pro Tag,
mderaufNeubauten allgemein gebräuchlich!
Wrdarbsit stellt sich der durchschnittlic« Mst Ms ca . Thlr . Pr . Tag . TA
R Maurer wollen sich melden im Bur«
Korporation der Maurer , gr . Rosens

?!^« b -i H-rr» LH. Rs -bll.
Hirte Kjjchjn und ein erfahrenes Kind«
^ ^even sofort zu miethen geswcht in W

N, i Reflectirende können such auf Zi « n
Denningshofs Hotel , melden.

Grlarche mir hkemit die ergebene Anzeige, daß mein

Spirituosen-Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren Ä ^piritNoskU
aufs vollständigste completirt ist und durch gute Kon¬
nexionen »n den Stand gesetzt bin , mit jedem Geschäfte
ronLurriren zu können . Als besonders preiswert^
empfehle guten abgelagerten Genever , kein rein«
Sprit , 44 «/ , L Oxhoft 22 Thlr ., leichtere Waare ü
*/ » 15 Sgr . billig « , feinsten alkn Jamaika -Rum
» Flasche 1 Thlr . , bei Abnahme größerer Quantitä¬
ten entsprechenden Rabatt . — Prohen stehen gern zu
Diensten.

Wilhelmshaven , im April 1870.

C). «U. ^ riRvLÄt.
Die Lairitz 'schc

Valilmosf-siichlmalle.
daS Oel , die Unterkleider , besonders

aber das Extraet zur Selbstbereitung der so
'' überaus heilsamen

werden allen an Gicht und Rheumatismus Lei¬
denden hierdurch wiederholt angelegentlich empfohlen.

Der Alleinverkauf für Jever befindet sich bei A
W . Deye . — ^ _ ,

Oldenburg , Meuerweg L
Pension- für Damen.

Schönes Logis , vollständige Beköstigung ; auch
ohne vorherige Anmeldung , wie auch für die aller¬
kürzeste Zeit.

Oberinspectorin Meinccke.
Ein in Jeverland belegenes , 60 Matten neuer

Maaße großes Landgut , bester Bonität , mit neuen
Behausungen habe ich, zum Antritt auf den 1 . Mai
1871 , unter der Hand zu verkaufen und ersuche ich
Reflectanten , zum Cöutrahiren sich baldigst bei mir
eiusinden zu wollen.

Bemerkt wird noch , daß der halbe Kaufpreis
gegen 4 Proc . Zinsen pra »nno in dem Immobile
stehen bleiben kann.

Hohenkirchen , 1870 Juni 30.
, Oltmanns, Auct.

Wochenausgabe der Jeverläudrschett
Nachrichten für Wilhelmshaven.

Insertionen der Wochenausgabe der Jeverlän¬

dischen Nachrichten , die in fast vierhundert Exempla¬
ren im Jadegebiete verlauft werden , kosten ä Zeile
6 Schw . Besorgungen übernimmt in Neuheppens
Herb C. F . Rost , in Jever ' '

Mett ck e r u . S ö h n e.

Breme «.
Hüte! zum Oldenburgischen Hause.

In unmittelbarer Nähe der Anlege -Plätze der

Dampfschiffe , wird bestens empfohlen durch
A . L. Eniholt.

Weide für ein Hengstfüllen.
Tettons . S e e tz e n.



Durch die Mannigfaltigkeit der Moden von Kleidern , sowie
den verschiedenen Bedarf in allen möglichen Stoffen , ist es uninöa
lich , das Maaß der Stücke so einzurichten , daß keine Neste übrig bleibenDa dieselben sich nun im Laufe des Sommers sehr angesammelt ha'ben, so habe ich mich entschlossen, von ^

Montag, den 11. o. M ., an bis znm Sonntagden 17. d. M . , eingefchlofsen.
einen ar

von Resten aller möglichen Stoffe anzustellen , und halte ich dieselben,
rasch damit zu räumen , zu außergewöhnlich billigen Preisen * '
empfohlen.

Der Bequemlichkeit wegen ist jeder Rest gemrssen und der billigste Preis
darauf verzeichnet.

Jever , 1870 Juli 8.

A. Mendelsohn.
Fr. Chr. Schlossers

Weltgeschichte für das deutsche Volk
erscheint in neuer revidirter , bis auf die Gegen¬
wart fortgeführter Bearbeitung.

Das ganze Werk wird 90 Lieferungen, s 5 Sgr . ,
umfassen.

Die erste Lieferung ist bei den Unterzeichneten
bereits eingetroffen . Geneigten Bestellungen sehen
entgegen

Mettcker K Söhne,
Buchhandlung in Jever.

Als ein vorzügliches Schweinefutter empfehle
Reismehl in Säcken von 100 Pfd . zu 2 Thlr. 6

' gs. , sowie auch angebrochen.
3 . Juli 1870.

H. G . F . Lubinus
in Jever.

Gefunden.
Am 11 . Mai d. I . etwas Wollenzeug . Näheres

in der Exped . d . Bl.

Matjes-Häringe ,
^

beste Qualität , empfiehlt
_ I . F. G. Treudtel.

Zu verkaufen.
3 junge Jagdhunde,

ausgezeichneter Race, 5 Wochen alt.
Neuender-Mühle, Juni 30 . 1870.

Z H Lübben.

H mme gesucht , man wolle sich
EH melden bri 0r. Warnekein
Neuende.

Es können sofort Zimmer- und MaumgeM
bei Neubauten dauernde Arbeit erhalten bei
_ Fedderwarden. H . F. Eilts.

Unterzeichneter hat
3 Grasen Mehde nebst Ettgrodengras
unter der Hand zu verkaufen.
_ Sengwarden . L . I Gerdcs.

Geburts -Anzeige.
Durch die glückliche Geburt eines Sohnes m-

den erfreut
I . C . Peters und Frau.

Dieken , Juli 6._ .
Todes - Anzeige.

(Statt besonderer Ansage.)
Heute Morgen verstarb mein lieber Mann, da

Hausmann
Siebelt RemmerS Hinrichs,

im Alter von 43 Jahren an der Lungenentzündunz,
welches ich allen Freunden und Verwandten zur schul¬
digen Anzeige bringe , indem ich um stilleThal-
nähme bitte.

Grimmens , Juli 5 . 1870.
Die Hinterbliebene Wittwe.

Die Beerdigung findet am 11 . d . M. Nachm'
tags 2 Uhr statt._ -

Skedalti- Ii, Druck u . Verlag von E. L. Mrttckrr II. Söhn , in iM'
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